
 

   
 

 
Anlage zur Bekanntmachung Auswahlverfahren 
Hiltpoltstein vom 26.03.2015 
 
 
Interkommunale Zusammenarbeit 
 
Die Marktgemeinde Hiltpoltstein strebt eine interkommunale Zusammenarbeit 
mit den Nachbarkommunen der Stadt Gräfenberg sowie der Stadt Betzenstein 
an. Der Bereich Kemmathen der Gemeinde Hiltpoltstein ist u.U. besser aus 
Gräfenberg zu versorgen. Die Ortsteile Möchs, Almos und Schoßaritz könnten 
ggf. über den Ortsteil Münchs der Stadt Betzenstein mit versorgt werden. Ein 
gemeinsamer Netzausbau erbringt daher Synergien. 
Hierzu haben die Bügermeister der betroffenen Kommunen eine gemeinsame 
Erklärung unterschrieben. Wir bitten dies bei den Angeboten zu 
berücksichtigen. 
 
Höchstbetrag der möglichen Deckungslücke 
 
Sofern im Hauptangebot die Summe von 1,050 Mio € überschritten wird, 
kann in einem Nebenangebot mit dieser Maximalsumme ein eingeschränktes 
Erschließungsgebiet angeboten werden, das nicht alle Ortsteile des 
vorläufigen Erschließungsgebiets umfasst. Die Streichung von Ortsteilen 
könnte beispielsweise nach Größe vorgenommen werden (der kleinste 
zuerst); für die weggefallenen Ortsteile ist jeweils die Auswirkung auf die 
dann erzielbare Bandbreite aufzuzeigen. Die endgültige Festlegung kann dann 
in einem Verhandlungsverfahren erfolgen. 
 
Karten mit Detaildarstellungen 
 
Im Folgenden werden die der Ausschreibung zugrunde gelegten Karten mit 
Detaildarstellungen dargestellt. Karte 1 zeigt die Übersicht. 
 



 

   
 

 
Karte 1: Übersicht 

 



 

   
 

  
Karte 2: Spiesmühle/Großenohe 
 

 
Karte 3: Bereich Schossaritz/Möchs/Almos   



 

   
 

  
Karte 4: Bereich Kemmathen/Kappel     
 
 

  
Karte 5: Bereich Wölfersdorf, Görbitz, Göring, Erlastrut 
 
 
 
 


